
Gemeinsam KunstWerkZukunft 
in Bayern inspirieren und 

ermöglichen 

Projektvorstellung und Diskussion 

Checkpoint Umweltbildung.Bayern 

am 7.12.2017 



Checkpoint am 14.12.2016: 
 

Entscheidung der QS-Träger für gemeinsame 
bayernweite Mitmachaktion zum Thema 
„nachhaltige Lebensstile“  

 

Koordination und Einladung zu Aktionstreffen 
durch Frau Schnaidt 

 

Ankündigung der Bereitstellung von 
Finanzierungsmitteln in Höhe von ca. 200.000 € 
durch StMUV 



Folgeaktivitäten: 
 

• 3 Treffen des Aktionsteams in München im 
StMUV 

• Richtlinien für Förderung und Abgabefrist 
bis 31.07.2017 

• Zielgruppe Kinder, Jugendliche und 
Multiplikator*innen 

• 1 Antragsteller für Qualifizierungsseminar 
• Verschiedene Aktionsvorschläge aber 

keine weiteren Antragsteller 
• Vorschläge werden gebündelt und breit 

gefasst: Kunstaktionen zu nachhaltigen 
Lebensstilen mit Kindern und Jugendlichen 

• Anke Schlehufer: Vorschlag für einen 
gemeinsamen Antrag unter  Trägerschaft 
des KJR Mü-Land, Einladung an alle  
mitzumachen durch StMUV 

 

KunstWerkZukunft   ̶ 
Natürlich nachhaltige Lebensstile 



Gemeinsam KunstWerkZukunft  
in Bayern inspirieren und ermöglichen 
 

• Fünf Träger entschließen sich im Trägerverbund einen 
gemeinsamen Antrag zu stellen und in diesen möglichst 
viele QS-Träger einzubeziehen – Antragstellung durch 
Anke Schlehufer, KJR Mü-Land. 

• Alle QS-Träger, die bis dahin Mitarbeit signalisiert haben, 
werden einbezogen, einige neu gewonnen mitzumachen:   
In jedem Regierungsbezirk finden Praxisbausteine statt. 

• Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit ist Teil des Antrags - 
über das gemeinsame Projekt hinaus für Mitmachaktion. 

• Antrag soll eine Grundlage für die Mitmachaktion sein 
und alle anderen QS-Träger inspirieren, sich mit eigenen 
Projekten anzuschließen. 

• Antrag wird zum 31.07.2017 gestellt, der vorzeitige 
Massnahmebeginn wurde am 23.11. 2017 erteilt.  



Finanzierung der Gemeinschaftsaktion 

Eigenleistung für Antragstellung: 
• Antragstellung bis Bewilligung: ca. 600 Stunden

der Beteiligten (≙ 22.800 €)

Antrag: 
• 50% für 10 Projektpartner und ihre Partner (10 x

10.000 €)

• 33% für Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit

• 17% für gemeinsame Aktionen, Kommunikation,
Konzeptentwicklung, Evaluation, Dokumentation
und Finanzabwickung

Zusätzlich gewünscht: 

• Viele weitere KunstWerkZukunftsprojekte über
Förderung Umweltstationen, Intensivierung der
Umweltbildung und andere Finanzierungen
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Kommunikation & 
Vernetzung 

Öffentlichkeitsarbeit 
Evaluation & 

Dokumentation 

Bayernweite Mitmachaktion 
KunstWerkZukunft  - Natürlich nachhaltige Lebensstile 

• Kommunikation und Vernetzung unter den Akteuren in Bayern
• Akteure durch Vernetzung und ÖA unterstützen
• Thema öffentlichkeitswirksam in die Breite tragen

(Medienpartner suchen)
• Gemeinsame Aktion öffentlich sichtbar machen
• Das Netzwerk Umweltbildung.Bayern stärken
• Neue Kooperationspartner gewinnen
• Zusammenfassende Evaluation und Herausarbeiten von

Gelingensfaktoren für Kunstaktionen in der BNE
• Beitrag zur Umsetzung des Weltaktionsprogramms und des Nationalen

Aktionsplans leisten (Change Agents stärken, Empowerment von Jugend)



Schulungen für Multiplikator*innen 

Bayernweite Mitmachaktion 
KunstWerkZukunft  - Natürlich nachhaltige Lebensstile 

• BNE-Projekte mit Kamera und Smartphone
Oberbayern (München)

• Workshops über 5 verschiedene Kunstformen
Franken (Nürnberg)

• Nachhaltige Lebensstile mit Jugendfestivals
Schwaben (Augsburg)



Sieben exemplarische  Kunstprojekte 

Bayernweite Mitmachaktion 
KunstWerkZukunft  - Natürlich nachhaltige Lebensstile 
 

• BNE-Kunstprojekte für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene 

 
• Bayernweit: In allen sieben 

Regierungsbezirken Bayerns 
 
 



 
Gemeinsam KunstWerkZukunft  

in Bayern inspirieren und ermöglichen 

 
 

Vorstellung der 10 Partnerprojekte aus den 
Regierungsbezirken 

http://www.nmo-regensburg.de/


 

 

Hier kommen die Folien der 10 Partner 

Kunstaktionen mit Künstlerin Regina Pemsl in Nürnberg-St. Leonhard 

Fortbildung für MultiplikatorInnen 



Fortbildung für MultiplikatorInnen 
„KunstWerkZukunft – Natürlich nachhaltige Lebensstile“ 

Das Ziel der Fortbildung ist die Unterstützung und Befähigung von Partner*innen des 
Netzwerks „Umweltbildung.Bayern“, um mit Kindern und Jugendlichen vor Ort 
künstlerische Aktionen rund um den Themenbereich „nachhaltige Lebensstile“ 
durchführen zu können. 
Workshops zu Bildende Kunst, Upcycling, Tanz, Film 
Zielgruppe : MultiplikatorInnen 
Voraussichtlich: 30. April 2018 in der Umweltstation Kinder - & Jugendmuseum 
Nürnberg 
Beteiligte Qualtätssiegelträger: 
•Umweltstation Nürnberg,
•Umweltstation Kindermuseum Nürnberg
•LBV Geschäftsstelle Nürnberg – Fürth – Erlangen
•LBV-Umweltstation Altmühlsee
Künstlerin im Bereich BNE: Regina Pemsl, Nürnberg
Ansprechpartnerin:  Annette Beyer (Museum im Koffer e. V.)



 Bayernweiten Mitmachaktion „KunstWerkZukunft – natürlich nachhaltige Lebensstile“   

  

A better festival - Festivals so nachhaltig wie 
möglich gestalten  
 
Ziel: MultiplikatorInnen-Schulung  und Erstellung eines 
Leitfadens/einer Best-Practice-Handreichung   
Zielgruppe: Qualitätssiegelträger, Festival- und 
Großveranstaltungsteams 
Zeitpunkt: Sommer 2018 
Ansprechpartnerin: Linda Kaindl, Umweltstation Augsburg  
Kooperationspartner: Stadtjugendring Augsburg 
Modularteam 



BNE mit Smartphone  
und Kamera 
 - Medienpädagogischer Impuls 

- 4 Workshops mit PraktikerInnen 
- Handout mit vielen praktischen Tipps für 

PädagogInnen in Umweltbildungseinrichtungen 
 

- Ort: Ökologischen Bildungszentrum München  
 

- Zeit: 7. März 2018 
 

- BenE München e.V. in Kooperation mit:  
        SIN – Studio im Netz 
 

- Anmeldung bei BenE München: 
thomas.schwab@bene-muenchen.de 
 

- Infos: www.bene-muenchen.de 



Landart im Oberpfälzer Freilandmuseum 

Idee 
• Jugendliche werden vier Tage vom 31. Mai bis 3. Juni im Museum verbringen und mit dem nachhaltigen Leben der

Subsistenzwirtschaft vertraut gemacht.
• Ein Diskussionspunkt wird sein, ob wir heute von der nachhaltigen Lebensweise vor der Industrialisierung Elemente übernehmen

können.
• Nachhaltig ist die Umsetzung in Landart mit vorgefundenen Naturmaterialien und Material, das im bäuerlichen Leben Bedeutung

hatte.
• Die Ideen, auf welche Art Naturmaterialien den nachhaltigen Umgang in früherer Zeit symbolisieren werden vor Ort gemeinsam mit

den Jugendlichen entwickelt.
• Die Kunstobjekte sollen sich harmonisch in die Natur einfügen, oder Störungen zeigen. Sie geben sichtbar einen Hinweis auf die

Verbindung von Idee und Material. Sie können sich als Landmarke von ihrer Umgebung abheben.
• Der Entstehungsprozess wird durch Fotografie und Videoaufnahmen begleitet. Die durch Verwitterung entstandenen Veränderungen

sollen ebenso dokumentiert werden.
• Für die Fotografien wird ein professioneller Fotograf einbezogen, der gemeinsam mit den Jugendlichen das Entstehen der kreativen

Gestaltungen festhält. Entstandene Medien (Foto, Video) können nach Abschluss des Projektes als Ausstellung ausgeliehen werden.
Sparkassen, Raiffeisenbanken, Landratsämter, andere Umweltstationen und Museen werden vom Freilandmuseum aufgefordert die
Ausstellung und oder die pädagigischen Methoden zu übernehmen. Ziel ist es junge Menschen durch  kreative Arbeit und sinnliches
Erleben an die Möglichkeiten nachhaltigen Lebens heranzuführen.

• Partner:



Erste Ideen 
Stein, Lehm, Kohle, Ziegel, Holz, Flachs, Wolle 

Kultur/Natur, Wert schätzen, Verstörung 



      

     

OFRAMENTA 18 
Offene Kunstwerkstatt Nachhaltigkeit 

Oberfranken am 10.6.2018 in der 
Umweltstation Lias-Grube 

Im Rahmen der Bayernweiten Mitmachaktion 
„KunstWerkZukunft – Natürlich Nachhaltige 

Lebensstile“ 2017-2018 



Papier 





• Sammeln von Altholz  
        (Holzreste, alte Türen, Sperrmüll,...) 

• Erstellung eines Kunstobjekts  
        in Zusammenarbeit mit Schulklassen und anderen offen Gruppen 

•   Begleitveranstaltungen in Kelheim und Regensburg 
•   Für alle Altersklassen 

 

Nah-türlich! 
Umweltbildung und Naturerlebnis 
Kelheim 

April bis Oktober 2018 



„KunstWerkZukunft – Nachhaltige Lebensstile  
in Mittelfranken“ 

Zwei Module zum Themenschwerpunkt Wasser. 

Modul 1:  
Eine Jugendgruppe beschäftigt sich mit dem Thema nachhaltiger 
Konsum, sowohl an der Umweltstation, als auch auf einem Bio-
Bauernhof. In zwei Workshops mit dem Medienzentrum Parabol 
aus Nürnberg erstellen die Jugendlichen  Video-Clips zum 
Themenbereich „Wasser“, „Nachhaltiger Konsum“, „Bio“, 
„Solidarische Landwirtschaft“. 
Bei der Methode  der aktiven Medienarbeit  sind die an allen 
Schritten der Produktion, von der ldeenentwicklung  über die 
Film-/Videoaufnahmen  bis hin zum Schnitt, partizipativ  beteiligt. 

Die Produkte eignen sich in der Länge (ca. 3 Minuten),  
im Format  und der technischen  Qualität zur 
Veröffentlichung  auf YouTube und anderen 
lnternetplattformen. 
Kunstform: Videoclip 
Zielgruppe: Jugendliche zwischen 11-15 Jahren 
Zeitrahmen: April bis Oktober 2018 
Kooperationspartner: Biolandhof Dollinger in Offenbau, 
Parabol Medienzentrum Nürnberg, KJR Roth 



„KunstWerkZukunft – Nachhaltige Lebensstile in Mittelfranken“ 

Modul 2:  
Gemeinsam mit einem Holzbildhauer aus der Region soll auf dem 
Gelände der LBV Umweltstation ein Kunst- und Spielelement für 
den Wasserbereich aus Holz entstehen. Dazu wird es rund um das 
Thema „Virtuelles Wasser“, „Bedeutung von Wasser“ 
Veranstaltungen für Familien und Kinder am Wochenende, sowie 
eine Veranstaltung im Ferienprogramm für Kinder dazu geben. 
Gebaut wird das Kunstwerk gemeinsam mit einer 
Berufsintegrationsklasse einer beruflichen Schule in Roth. Die 
Schüler dieser Klasse sind Jugendliche und junge Erwachsene 
vorwiegend aus Syrien.  

Kunstform: Holzbildhauerei 
Zielgruppe: junge Asylbewerber und 
Geflüchtete, Familien, Kinder 
Zeitrahmen: ca. März bis Juni 2018 
Kooperationspartner: 
Berufsintegrationsklassen, BSZ Roth, 
Künstler aus der Region 



 
 

Genug für Alle – für Immer:  
Filmwerkstatt für Jugendliche  

zu nachhaltigen Lebensstilen in Schwaben 

 Inhalt: 
• Gewinnung von Jugendlichen und Jugend-Film-AGs zur 

Beschäftigung mit nachhaltigen Lebensstilen bei der 
Produktion von Videoclips 

• Mehrtägiger Workshop für Jugendliche 
(Sensibilisierung für Themen des „Nachhaltigen 
Lebensstils“; Einführung Filmtechnik, Vorstellung von 
Jugendfilmwettbewerben)  

• Technisches und inhaltliches Coaching der jungen 
Filmteams  

• Peer-to-peer-Austauschtreffen mit YoutouberInnen in 
München 

Öffentlichkeitsarbeit: Einrichtung eines YouTube-Channels, 
in dem die produzierten Filme aus dem Gesamtprojekt 
eingestellt werden können. 
Kunstform: Kurzfilme 
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene, individuell 
und Film-AGs mit Jugendlichen aus Schwaben 
Zeitraum: März - Dez. 2018 
AnsprechpartnerIn/Einrichtung: Andreas Güthler 
KooperationspartnerInnen: Cafe Netzwerk, SIN Studio-im-
Netz, Umweltstation Augsburg, Umweltstation 
Jugendbildungsstätte Babenhausen, Jugendfilm-AGs in 
Schwaben  

 
 
 



StraßenKunst. 
Inhalt 
Teil 1 – Schulprojekt zum Thema „Gestaltung 
des öffentlichen Raums und Mobilität“, 
Erarbeiten von Zukunftsvisionen in Form von 
kleinen Kunstwerken 
Teil 2 – Kunstaktion im öffentlichen Raum / 
Straßenfest mit einem Streetartkünstler 
Kunstform 
Streetart 
Zielgruppe 
Kinder und Jugendliche der 3. bis 11. 
Jahrgangsstufe, BürgerInnen 
Durchführungszeitraum 
Zwischen Mai und Juli 2018 
Ansprechpartnerin 
Tanja Lovetinsky, 089/890668318, 
tanja.lovetinsky@greencity.de 

KooperationspartnerInnen 
„Leuchtgestalten“ (Stelzenläufer), Bellevue 
di Monaco e.G., Glockenbachwerkstatt e.V., 
Ökoprojekt MobilSpiel e.V., ANU 
Fachgruppe Schule und Nachhaltigkeit 
sowie Qualitätssiegelträger 



UmweltBildungsZentrum Oberaurauch 
 

Bettina Stroh & Dr. Christine J. Thorn 
b.stroh@ubiz.de, c.thorn@ubiz.de 

Tel. 09529.9222-11 / 12 

 

Von der Beschleunigung zur Entschleunigung -  
nachhaltig im Gleichgewicht 

Modellprojekt: Zeitraum März – Oktober 2018 
 
Kooperation zwischen: 

Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald e.V. 
 
Wolfgang Graf 
wolfgang.graf@alf-wu.bayern.de 

Tel. 09360.9939802 

www.gramschatzer-wald.de 

 



Projektbeschreibung 

Projekthintergrund und -ziele: 
• Gleichgewicht zwischen Ökologie und Ökonomie in heutiger

kommerzialisierten und globalisierten Welt schwer zu realisieren
• Projekt bringt Kinder und Jugendliche mit Künstlern und weiteren

Fachleuten zusammen
• Ziel:

• Thematik erarbeiten
• partizipativ mit künstlerischen Mitteln auszudrücken – Kunstform offen
• mobile Installationen, die die Reflexion über die persönliche und

gesellschaftliche Beschleunigung bzw. die Wahrung und
Wiederherstellung eines Gleichgewichts im eigenen Verhalten, wie auch
gesellschaftlich ermöglichen

Zielgruppen: 
• Jugendliche: Beschleunigung- Entschleunigung in künstlerischer

Form umsetzen
• Bevölkerung der Landkreise durch öffentliche (Installation)

Präsentation des Kunstwerks
• Besucher der Landesgartenschau Würzburg



Projektphasen 
Auftaktseminar 
Praxisphasen: 
• „Beschleunigung und BNE“ (UBiZ)
• „Globales Gleichgewicht“ (Walderlebniszentrum)

Öffentliche Installation und Handreichung 
Multiplikatorenschulung 

Projektpartner 
• Regiomontanus Gymnasium LK Haßberge
• Maja Issing (Kommunikationsdesignerin und Akad. Zeichnerin)
• Achtsamkeitstrainer/in N.N.
• Weitere Künstler/innen N.N.
• …

Projektumsetzung 



Bayernkarte 



KunstWerkZukunft 
- natürlich nachhaltige Lebensstile!

wer macht noch mit? 



Wir freuen uns auf viele 
KunstWerkeZukunft  

in Bayern 
zu natürlich nachhaltigen  

Lebensstilen 


